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Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, 14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Mittwochnachmittag: geschlossen

Bürgermeistersprechstunden
nach telefonischer Vereinbarung

Bürgermeister Toni Huber
nach Dienstschluss 07224 67394

Die Durchwahlnummern
der einzelnen Sachbearbeiter: 07224

Vorzimmer 9183-0
Bürgermeister/Standesamt
Frau Frorath 9183-10

Hauptamt
Herr Wörner 9183-11

Rechnungsamt
Herr Krieg 9183-12

Gemeindekasse
Herr Schäfer 9183-13

Einwohnermeldeamt/
Sozialamt/Tourist-Info
Frau Klingele (Sprechzeiten nach 9183-15
vorheriger tel. Vereinbarung)

Grundbuchamt/Passamt
Frau Philipp 9183-18

Hauptamt/Gewerbeamt/
Gemeindeanzeiger
Frau Gabauer 9183-19

Bauhof,
In der Schlechtau
Herr Zapf 1008

Förster Dietmar Wetzel 67495

Strom/Kabelfernsehen
EnBW Regionalzentrum 07243 180-0
Ettlingen/Servicetelefon 0800 9999966
Störungsmeldestelle für Strom 06222 56-224
Störungsmeldestelle für Kabel- 0800 8888112
fernsehen
Bezirkszentrum Gernsbach 07224 9162-0

badenova 67412
Bereitschafts-
und Entstörungsdienst 01802 767767

Schornsteinfeger Braun 07442 121497
Schornsteinfeger Bauer 07251 618533

Notruf - Polizei 110
Polizeiposten Forbach 07228 2255
Notruf - Feuerwehr 112

Krankenhaus Forbach 07228 913-0
Krankenhaus Baden-Baden 07221 91-0
Kreiskrankenhaus Rastatt 07222 389-0

Katholische Sozialstation
für ambulante Pflegedienste
Forbach-Weisenbach 07228 960575

Ärztl. Bereitschaftsdienst
Gernsbach - Weisenbach -
Loffenau - Forbach 01805 19292-109

Ärzte: Praxisgemeinschaft
Drs. Sautter - Schumacher - Spies 9917-0

Zahnarzt: Dr. Mai 3449

Apotheke 99178-0
E-Mail-Adresse:
apotheke@wendelinus-apotheke.de

Psychosoziale Beratungs-
und Behandlungsstelle
für Alkohol- und
Medikamentenprobleme, Gernsbach 07224 1820

Ortsgeistliche
Katholisches Pfarramt 3395
Evangelisches Pfarramt 07228 2344

Kindergarten
St. Christophorus
Weisenbach 67277
Au 3271

Festhalle 5225
Johann-Belzer-Schule 2170
Latschigbad 1213
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Amtliche Nachrichten

Sprechstunde des
Försters entfällt
Die Sprechstunde des Försters
am Donnerstag, 29. März, ent-
fällt aus dienstlichen Gründen.

Wir bitten um Beachtung.

Ambulanter Pflegedienst, Kath. Sozialstation Forbach-Weisenbach

Einladung zum Infoabend für Angehörige von Demenzkranken
Immer mehr Menschen haben Ange-
hörige, die an Orientierungsstörun-
gen leiden. Es ist eine wichtige Aufga-
be, diese Menschen in ihrem Tun zu
unterstützen und ihnen Hilfeleistung
anzubieten.

Die Sozialstation möchte über die
Krankheit aufklären, wir wollen den
Austausch unter Betroffenen fördern
und somit auch das Angebot der Be-
treuung in der Senioren-Aktiv-Grup-
pe ergänzen.

Wir wollen Sie einladen am Mitt-
woch, 25. April, um 18 Uhr ins Josefs-

haus. Den Film »Iris« werden wir zu-
sammen ansehen. Anschließend wol-
len wir mit Chefarzt Dr. Ulrich von der
Geriatrie Gernsbach über den Umgang
mit Alzheimer Erkrankten sprechen.

Diese Veranstaltung soll der Auftakt
zu einem regelmäßigen Gesprächs-
kreis von betroffenen Angehörigen
werden. Dieser Kreis wird sich 14-tä-
gig in Forbach und Weisenbach tref-
fen. Die Termine können noch be-
sprochen werden.

Diese Veranstaltung ist kostenfrei.

Betreuung während der Veranstal-
tung kann ermöglicht werden. Tele-
fon 07228 960575.

Verabschiedung von Nicole Kaltenbach im Kindergarten Weisenbach

Am vergangenen Freitag wurde die
langjährige Erzieherin Nicole Kalten-
bach von ihren Kolleginnen des Kin-
dergarten-Teams Weisenbach, dem
Elternbeirat sowie vom Kindergar-
tenträger, der Gemeinde Weisen-
bach, verabschiedet.

Nachdem Nicole Kaltenbach schon ihr
Vorpraktikum im Kindergarten Wei-
senbach absolvierte arbeitete sie in
der Zeit von 1996 bis 2007 als Erziehe-
rin des Kindergartens. In ihrer gesam-
ten Arbeitszeit zeichnete sie sich be-
sonders durch ihre offene und
freundliche Art sowie ihr kompeten-

tes Fachwissen im Umgang mit Kin-
dern, ihre kreativen Ideen sowie ih-
rem Engagement in der Kindergar-
tenarbeit aus. So war sie nicht nur bei
den Kindern, sondern auch bei den El-
tern und Ihren Kolleginnen sehr be-
liebt. Nachdem Nicole Kaltenbach im
letzten Jahr geheiratet hat und ihren
Wohnsitz in den Schwarzwald-Baar-
Kreis verlegt, wurde sie nun schweren
Herzens von den Kindern, ihren Kol-
leginnen sowie dem Elternbeirat des

Kindergartens im Rahmen einer klei-
nen Feierstunde verabschiedet. Für
die Gemeinde Weisenbach dankte
stellvertretend für Bürgermeister To-
ni Huber, Rechnungsamtsleiter Wer-
ner Krieg, Nicole Kaltenbach für ihre
hervorragende Arbeit, die sie im Kin-
dergarten geleistet hat und über-
reichte ihr zum Abschied ein Präsent
der Gemeinde. Wir wünschen ihr für
ihre berufliche und private Zukunft in
ihrer neuen Heimat alles Gute.
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Bevölkerungsfortschreibung Gemeinde Weisenbach
Monat Februar 2007

Weisenbach Au Neudorf Gesamt

Stand der
Bevölkerung
31.01.07 1.818 696 133 2.647

Zugang
Zuzüge 14 5 0 19
Geburten 1 0 0 1
Weggang
Wegzüge 9 2 5 16
Sterbefälle 2 0 0 2

Stand der
Bevölkerung
28.02.07 1.822 699 128 2.649

Passamt
Das Passamt weist darauf hin, dass
die vor dem 14. März beantragten
Personalausweise und die vor dem
27. Februar beantragten Reisepäs-
se während der üblichen Öff-
nungszeiten im Rathaus, Zimmer 2,
abgeholt werden können.

Fundbüro
Es wurden ein Paar graue Strickhand-
schuhe, ein Schlüsselbund mit drei
Schlüsseln gekennzeichnet als »Ver-
einsräume«, ein Armband bernstein-
farben/silber (Bettelarmband) und
ein Ohrring mit Perle abgegeben und
können vom Verlierer im Rathaus,
Zimmer 1, abgeholt werden.

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern

- Weiterleitung an
diensthabenden Arzt

Der ärztliche Bereitschaftsdienst
steht den Patienten in Notfällen
von Freitag 18 Uhr bis Montag
8 Uhr sowie an Feiertagen ab 8 Uhr
bis zum Tag nach dem Feiertag
8 Uhr zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Tel. 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Tel. 01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Tel. 01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Tel. 01805 19292-125

Gynäkologischer
Bereitschaftsdienst
Tel. 01805 19292-126

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

Dr. Joachim Hofbauer,
Goethestraße 3, Gaggenau,
Tel. 07225 75880

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Dr. Schmitz, Bismarckstraße 8,
Rastatt, Tel. 07222 31600

Apotheken
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

31. März - Wendelinus-Apotheke
Am Zimmerplatz 2, Weisenbach
Tel. 07224 991780

Sonnen-Apotheke, Murgtalstraße 26
Bad Rotenfels, Tel. 07225 72121

1. April - Marien-Apotheke
Hofstätte 4, Gernsbach
Tel. 07224 1637

Alle Angaben ohne Gewähr!

Sperrmüllbörse
»Anzeigenwünsche« können
schriftlich beim Bürgermeister-
amt abgegeben werden.

Angebote der Woche:
1. Zwei Bettroste, 180 x 90 und
190 x 90 cm; zwei Schaumstoff-
matratzen, 190 x 90 und 200 x
90 cm, � 1698
2. Vier Kunststoff-Terrassenstüh-
le, weiß, zwei Kunststoff-Tische,
rund, weiß und dunkelblau, für
Schrebergarten geeignet,
� 993349 ab 20 Uhr
3. Kleiner Badspiegelschrank, 68
x 59 x 18 cm, � 0160 7944693
4. Einige tadellose Regalbretter;
Liegestuhl und passender Sessel
aus Holz geflochten,
� 2587 (am Wochenende) oder
0721 6083401 (werktags)
5. Kleinzeichenmaschine »Nest-
ler«, DIN A1, mit Zeichenbrett
zum Aufstellen auf den Tisch,
� 3869
6. Zwei Wassertanks, je 1.600 l,
� 5336
7. Esszimmerbank und zwei Stüh-
le, Eiche, jeweils mit Polsterauf-
lagen, � 2671

Altersjubilare
2. April, 74 Jahre
Mehmet Gencer,
Hauptstraße 17

2. April, 74 Jahre
Elveda Sür,
Wandweg 1

4. April, 76 Jahre
Giuseppe Manzi, Herrengasse 1

7. April, 92 Jahre
Theresia Weber, Gartenstraße 4

7. April, 78 Jahre
Willy Brenn, Prof.-Krieg-Straße 4

8. April, 91 Jahre
Justina Gerstner, Reinigsgässle 2

8. April, 73 Jahre
Friedrich Irth, Waldstraße 2

Herzlichen Glückwunsch
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Sanierung der Weinbergstraße muss verschoben werden
Gemeinderat und Verwaltung hatten
sich in den letzten Wochen und Mo-
naten intensiv mit der Sanierung der
Weinbergstraße befasst. Die Planung
wurde vorbereitet, die entsprechen-
den Zuschussmittel beantragt und die
Maßnahme insgesamt den betroffe-
nen Anwohnern am 24.01.2007 im
Rahmen einer Informationsveranstal-
tung vorgestellt.

Leider hat das Regierungspräsidium
Karlsruhe nunmehr mitgeteilt, dass
der beantragte Zuschuss nach den
Förderrichtlinien »Wasserwirtschaft«
in diesem Jahr nicht gewährt werden
kann. Für die Förderung im Bereich
Abwasserbeseitigung stehen im
Haushaltsjahr 2007 nur begrenzt För-
dermittel zur Verfügung. Landesweit
werden in diesem Jahr lediglich 40
Mio. Euro Landesmittel anstatt bisher

80 Mio. Euro zur Förderung der Was-
serwirtschaft bereit gestellt. Erhebli-
che Landesmittel zulasten der Förde-
rung Wasserwirtschaft wurden zu-
gunsten von Hochwasserschutzmaß-
nahmen umgeschichtet. Des Weite-
ren werden innerhalb des Landkrei-
ses bereits größere Maßnahmen zum
Anschluss der alten Ortsteile Hunds-
bach, Herrenwies und Kirschbaum-
wasen in der Gemeinde Forbach ge-
fördert.

Nachdem hierfür bereits im Jahr 2006
ein Zuschuss bewilligt wurde, ist zur
endgültigen Finanzierung ein weite-
rer Zuschuss im Jahr 2007 notwendig.
Aus den genannten Gründen und
nach Wertung aller Anträge kann,
wie das Regierungspräsidium Karls-
ruhe mitteilte, das Vorhaben in Wei-
senbach in diesem Jahr leider nicht

gefördert werden. Bei einer Durch-
führung der Baumaßnahme »Sanie-
rung der Weinbergstraße mit ent-
sprechender Kanalaufdimensionie-
rung und Fremdwasserbeseitigung«
ohne den beantragten Zuschuss nach
den Förderrichtlinien »Wasserwirt-
schaft« in Höhe von 261.000 Euro,
würde sich die Abwassergebühr dau-
erhaft um 0,17 Euro je Kubikmeter
Abwasser erhöhen.

Um die Bürger nicht zusätzlich mit
diesen dauerhaften Mehrkosten von
0,17 Euro/m³ Abwasser zu belasten,
hat der Gemeinderat daher in der
letzten Sitzung beschlossen, die Durch-
führung der Gesamtmaßnahme um
ein Jahr zu verschieben und im kom-
menden Jahr einen neuen Antrag für
einen Zuschuss nach den Förderricht-
linien »Wasserwirtschaft« zu stellen.

Volkshochschule

Gemeindeanzeiger in eigener Sache

Redaktionsschluss geändert -
Ausgaben über die Feiertage
Wegen der bevorstehenden Feier-
tage über Ostern werden folgende
Regelungen getroffen:

KW 14 - Erscheinungstag
Mittwoch, 4. April
Abgabeschluss hierfür ist Freitag,
30. März, 11 Uhr.

KW 15 - Erscheinungstag
Donnerstag, 12. April

Abgabeschluss hierfür ist Donners-
tag, 5. April, 11 Uhr.

Wir bitten die Vereine um Beach-
tung der geänderten Abgabezeiten.

Später eingehende Vereinsnach-
richten und Mitteilungen, auch per
E-Mail, können nicht mehr berück-
sichtigt werden.

Im Monat April

Mülltermine

Dienstag, 3. April Glassammlung

Donnerstag, 5. April Braune Tonne

Mittwoch, 11. April Graue Tonne

Samstag, 14. April Gelbe Tonne

Mittwoch, 18. April Grüne Tonne

Freitag, 20. April Braune Tonne

Dienstag, 24. April Graue Tonne

Freitag, 27. April Gelbe Tonne

Homöopathische Notfallmittel für Tiere
Hund, Katze, Pferd
Der Vortrag soll zeigen, welche Mög-
lichkeiten die naturheilkundliche
Erstversorgung von Haustieren in
Notfällen bietet. Angefangen von
Überfressen über Bissverletzungen

bis hin zur Versorgung bei Unfällen
und Schock soll eine homöopathische
Notfallmedizin aufgezeigt werden,
die den Tierbesitzer befähigt, erste
Hilfe am Tier zu leisten. Der Vortrag
soll auch Ratschläge für die Zusam-
menstellung einer homöopathischen
Notfallapotheke beinhaltet und ei-
nen kurzen Überblick über die Homö-
opathie bzw. ihrer Wirkungsweise
geben.

11410WE - Weisenbach
Ulrike Weimann, Tierheilpraktikerin
Samstag, 21. April, 14 bis 17 Uhr, Jo-
hann-Belzer-Schule.
13 Euro bei maximal 20 Teilnehmenden

Patchwork-Quilts »Sunshine and
Shadow«
Kurs für AnfängerInnen mit Näh-
kenntnissen
213004WE - Weisenbach

Weisenbach
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Inge Böckler
fünfmal dienstags ab 17. April, 18.30
bis 21.30 Uhr, Johann-Belzer-Schule
68 Euro bei acht bis zehn Teilnehmen-
den, 89 Euro bei fünf bis sieben Teil-
nehmenden (zzgl. Materialkosten)

Notfälle bei Babys und Kindern
Eine notfallmedizinisch erfahrene
Fachfrau vermittelt an drei Abenden
Theorie und Praxis, um bei Notfällen
Kindern richtig helfen zu können. El-
tern, Lehrer, Erzieherinnen, Babysit-
ter und alle, die beruflich oder privat
mit Kindern zu tun haben, werden in
diesem Kurs umfassend informiert
über: Herz-Lungen-Wiederbelebung
bei Störung von Atmung und Kreis-

lauf, Vergiftungen, Verletzungen,
Verbrennungen, Erbrechen, Fieber,
Asthma und Pseudokrupp.
Bitte erkundigen Sie sich bei Ihrer
Krankenkasse, ob eine Kostenerstat-
tung gewährt ist.
Die Dozentin ist anerkannte Erste-Hil-
fe-Ausbilderin einschließlich Kinder-
Notfälle.
304014WE - Weisenbach
Bärbel Fütterer
dreimal mittwochs ab 18. April, 19.30
bis 21.30 Uhr, Johann-Belzer-Schule.
27 Euro bei elf bis 15 Teilnehmenden,
37 Euro bei acht bis zehn Teilnehmen-
den, 49 Euro bei fünf bis sieben Teil-
nehmenden

Voranzeige: Termin geändert!
Gestalten mit Ytong - Wohnraumobjekte
Bitte mitbringen: einen alten Löffel,
Holzfeile, Raspel
212008 WE - Weisenbach
Gabriela Gläsner
Samstag, 28. April, 10 bis 17 Uhr, Jo-
hann-Belzer-Schule.
48 Euro bei max. sieben Teilnehmenden
(zzgl. Materialkosten von ca. 10 Euro)

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstraße 3 oder bei der
örtlichen Leiterin Ulrike Essig, Lei-
mengrübstraße 9, Telefon 07224 7372
oder über das Internet unter
www.vhs-landkreis-rastatt.de.

Schulnachrichten

Johann-Belzer-Schule Weisenbach

Besucher strömten zum Tag der offenen Tür

Ungebrochen war der Besucheran-
drang beim »Tag der offenen Tür« am
Samstag, 17. März, an der Johann-
Belzer-Schule Weisenbach. Von 9.30
bis 12.30 Uhr hatten Eltern, Familien-
angehörige und die Bevölkerung von
Weisenbach, Hilpertsau, Obertsrot und
Reichental die Möglichkeit, offenen
Unterricht sowohl in der Grund- als
auch in der Hauptschule zu besuchen.

Im Grundschulgebäude konnten sich
zukünftige Schulanfänger und die El-

tern der jetzigen Kinder bei der Klas-
se 1 (Monika Stegemann) über den
Anfangsunterricht (Lernen an Statio-
nen) informieren.

Die Klasse 2a (Sabine Welsch) arbeite-
te im Bereich BK/TW und gestaltete
ein lustiges Gesicht. »Teste die Sinne«
hieß es im Zimmer der Klasse 2b (Han-
nemi Weigl, Ilse Wilhelm). An ver-
schiedenen Tischen wurden vielfälti-
ge Aufgaben zum Riechen, Tasten,
Hören und Sehen angeboten.

Schon auf dem Weg zum Eingangsbe-
reich des Hauptschulgebäudes ka-
men die Besucher an der Grillstation
der Technikgruppe Kl. 9 vorbei. Auf
selbst hergestellten Tischgrills wur-
den Würste angeboten. Einkauf,
Werbung und Verkauf lag in den Hän-
den der Schüler. Im Eingangsbereich
wurden Fundsachen des vergange-
nen Schuljahres zum Preis von 1 Euro
angeboten. Kleidungsstücke, Schir-
me, Schuhe und Schmuck konnten er-
worben werden. Ein ausgeschilderter
Rundweg führte durch das Schulge-
lände vorbei an blühender Schulwiese
mit Rosenbeet, Insektennistwand, Bio-
top, Obstbäumen und Schulgarten.

Im Gebäude präsentierten im Keller-
geschoss die Lehrkräfte Adi Marxer
und Ludwig Gerber mit den Schülern
der Klasse 9 Schülerarbeiten aus den
Bereichen Holz, Ton, Kunststoff, Me-
tall und dem Elektrobereich. Auch die
computergesteuerte Fräsmaschine
war im Einsatz.

Im Zimmer der Klasse 5 (Margot Mül-
ler und Heike Wittmann) arbeiteten
die Schüler am Projekt Indianer und
fertigten Tipis an, die weiterhin mit
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Schriftzeichen bemalt wurden. Die
Klasse 6 (Konrektorin Elke Fanselau)
stellte das Leseprojekt »Die sanften
Riesen der Meere« vor. Handwerklich
betätigten sich die Schüler der Klasse
7 (Alexander Müller), die mit Hilfe
von Roger Gern (Vater) ihr Klassen-
zimmer neu strichen. Ebenfalls vor
Klasse 7 war die Dokumentation über
das Projekt »Rauchen«, das die Schü-
ler mit der Lehrkraft Ursula Canda er-
arbeiteten.

Interessante Versuche hatten die
Schüler der Klasse 8 (Ursula Canda) im
Physiksaal im Bereich Chemie aufge-
baut. Schüler der Klasse 9 (Volker Har-
brecht) zeigten den Einsatz von Lern-
software im Informatikbereich auf.

An den Nähmaschinen arbeiteten Ju-
gendliche der Klasse 8 im TW-Zimmer.
Ziel war das Nähen eines Vorhangs
für das eigene Klassenzimmer. Dazu
wurde die Crazy-Patchwork-Technik
angewendet. Angeleitet wurde die
Gruppe von der Lehrkraft Ursula Hu-
menberger. Diese hatte im TW-Zim-
mer wieder eine vielfältige Ausstel-
lung von Schülerarbeiten aus ihrem
Fachbereich präsent.

Die Kinder der Klasse 3a (Katja Walter
und Silke Tischler) spielten gekonnt
das Theaterstück »Die goldene Gans«
und die Klasse 3b (Marlis Fritz) erfreu-
te die begeisterten Zuschauer mit
»Peterchens Mondfahrt«.

Rektor Adi Marxer informierte Schü-
ler und Eltern der Klasse 4 über die
Hauptschule als weiterführende
Schule, zeigte den Bildungsweg
Hauptschule (keine Einbahnstraße)
auf und stellte die Weisenbacher
Schule mit ihren Schwerpunkten
Sport, Musik und dem biologischen
Bereich dar. An den Stellwänden
konnten alle Besucher sehen, dass die
Gemeinde Weisenbach 2007 ca.
189.000 Euro in den Bereich Informa-
tik (zweiter Computerraum), Verka-
belung des gesamten Bereiches und
Erneuerung der Bodenbeläge inves-
tiert. Des Weiteren stellte die Eltern-
mentorin Laura Sentef die Erzie-
hungspartnerschaft Oberes Murgtal
vor und Schüler und Eltern konnten

ihre Anregungen zum Thema Leitbild
und Leitziele der Schule einbringen.
Mit diesem Thema hatte sich das Kol-
legium am 9. und 10. März an der
Akademie Calw befasst.

Musikalisch präsentierte sich die Klasse
4 mit einem Klassenkonzert. Viel Bei-
fall gab es für den Auftritt des Schu-
lorchesters und des Chores, der das
Singspiel »Zirkus« präsentierte. Alle
drei Auftritte standen unter der Lei-
tung von Claudia Mnich. Immer be-
legt waren die Bretter der Schach-AG,
die von Laura Sentef betreut wurden.
Verköstigt wurden die Besucher vom
Elternbeirat unter der Leitung der
Vorsitzenden Monika Neichel in der
Aula. In der Schulküche waren die
Waffeleisen pausenlos im Einsatz.
Schulsekretärin Brigitte Heckele leis-
tete mit den Schülerinnen der 9. Klas-
se Schwerstarbeit.

Um 12.05 Uhr trat in der Aula die
Schulband unter der Leitung und Mit-

wirkung von Claudia Mnich (Keybo-
ard) auf. Für ihre beiden Musikbeiträ-
ge bekamen die Schüler Zerrin Özcan,
Antonietta Viola, Lisa Scheumann,
Jennifer Lierheimer (Gesang), Dennis
Irth (Gitarre), Nico Gerstner (Gitarre)
und Maximilian Großmann (Cajon)
viel Beifall. Die Elternbeiratsvorsit-
zende Monika Neichel überreichte
dem Schulträger einen Scheck in Hö-
he von 4.000 Euro. Dieser Betrag wur-
de in den letzten Jahren von Schü-
lern, Lehrern und Eltern erwirtschaf-
tet und soll nun für die ersten zwei
Multimediawagen für die Klassen-
zimmer verwendet werden. Bürger-
meister Toni Huber erläuterte die be-
vorstehende Investition 2007 und
zeigte damit den Anwesenden auf,
dass die Weisenbacher Grund- und
Hauptschule für die Zukunft gerüstet
ist.

Mit Dankesworten an alle Beteiligten
beendete Rektor Adi Marxer den
»Tag der offenen Tür«.

Gesangverein »Eintracht« Au

Chorproben
Chorproben am Freitag, 30. März,
18 Uhr junger Chor, 19.45 Uhr ge-
mischter Chor.

Jahrgang 1938 - Weisenbach

Fahrt nach Gaggenau
Am Mittwoch, 4. April, fahren wir mit
der Stadtbahn nach Gaggenau. Ab-
fahrt um 13.50 Uhr.

Vereinsnachrichten
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LAG Obere Murg

Trainingslager - Panoramalauf - Nepal
Am Sonntag, 1. April, lädt der LAG-
Ausschuss seine Sportlerinnen und
Sportler am frühen Abend zu drei
Veranstaltungen ins Vereinslokal
Murgtäler-Hof in Langenbrand ein.

Um 17.30 Uhr findet das Vorberei-
tungstreffen für das Trainingslager in
der Weisenbacher Partnergemeinde
San Costanzo statt. Vom 6. bis 14.
April werden wieder 20 Leichtathle-
ten im Hotel Imperial in Marotta ihr
Quartier beziehen und im Stadion in
Fano trainieren.

Um 18.30 Uhr findet eine öffentliche
Vorstandssitzung des LAG-Ausschus-
ses statt. Einziges Thema ist der Pano-
ramalauf der LAG. Die Läuferinnen
und Läufer sollen ihre Meinung zu
dieser Veranstaltung kundtun. Soll
die Veranstaltung in der bisherigen
Form weiter geführt werden? Oder
gibt es andere Ansätze wie zum Bei-
spiel Läufe mit vermessenen Stre-
cken? Start und Ziel könnte zum Bei-
spiel bei der Murghalle in Forbach
sein und die Laufstrecke würde auf
der Schifferstraße Richtung Schön-
münzach führen. Streckenlängen wie
5 km für Schüler, Schülerinnen, weib-
liche Jugend sowie 10 km für Schüle-
rinnen, Schüler, Jugend, Frauen,
Männer als auch eine Halbmarathon-
distanz für Jugend, Frauen, Männer
könnte möglich sein. Der LAG-Aus-
schuss ist auch für völlig neue Ideen
aufgeschlossen.

Ab 19.15 Uhr wird Horst Moser die
Sportler und Sportlerinnen nach Ne-
pal entführen. Horst Moser, der schon

im letzten Jahr mit einem Diavortrag
über eine Bergtour in Chile begeister-
te wird diesmal von seinem Berger-
lebnissen im Himalaya berichten.

Senioren fahren ins Heinz-Fütterer-
Museum nach Illingen
Am Mittwoch, 18. April, organisiert
die LAG Obere Murg einen Besuch im
Heinz-Fütterer-Museum. Die Anreise
erfolgt mit der Stadtbahn. Abfahrt in
Forbach um 12.40 Uhr, in Langen-
brand um 12.44 Uhr und in Weisen-
bach um 12.50 Uhr. Ankunft in Bietig-
heim um 13.29 Uhr. Von dort geht es
dann entweder zu Fuß (ca. 3 bis 4 km)
oder mit dem Pkw (organisiert von
Kurt Wagner) nach Illingen. Deshalb
ist es wichtig schon bei der Anmel-
dung anzugeben wer wandert oder
wer gefahren werden will.

Das Museum befindet sich in der al-
ten »Illinger Kirche«. Die Führung
wird vom ehemaligen Weltrekord-
mann Heinz Fütterer (Der weiße Blitz)
selbst vorgenommen. Nach etwa ei-
ner Stunde Besichtigung gehen wir
ins etwa 500 m entfernte Illinger Ang-
lerheim, nahe dem Altrhein. Dort gibt
es vorzügliche und preiswerte Fisch-
spezialitäten, selbstverständlich auch
andere Gerichte. Die Ötigheimer
Leichtathleten werden dort zu uns
stoßen, damit in gemütlicher Runde
alte Erinnerungen aufgefrischt wer-
den können. Die Rückfahrt ist gegen
19 Uhr geplant.

Eingeladen sind alle LAG-Senioren
und -Seniorinnen mit Ehepartnern,
Kampfrichter und alle Freunde der

Leichtathletik. Anmeldungen neh-
men ab sofort Bernhard Imlauer, Tele-
fon 07228 3304, Erwin Morlock, Tele-
fon 07228 1511, Dieter Wunsch, Tele-
fon 07228 2383 und Reinhard Neuber,
Telefon 07224 7134, entgegen.

Wettkampftrikots/Trainingsanzüge
Vor der Wettkampfsaison 2007 be-
steht die Möglichkeit noch Trikots
und Trainingsanzüge zu bestellen.
Letzte Bestellmöglichkeit für die Sai-
son 2007 ist am Sonntag, 1. April, bei
der öffentlichen Vorstandssitzung
um 18.30 Uhr im Gasthaus »Murgtä-
ler Hof« in Langenbrand. Telefoni-
sche Bestellungen nehmen entgegen
für die Wettkampftrikots Adi Marxer,
Telefon 07224 4243 und für die Trai-
ningsanzüge Siegrun Gerstner, Tele-
fon 07224 1893.

Termine
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathle-
tik. 31. März, KM Langstrecken Bie-
tigheim. 1. April, 17.30 Uhr, Trainings-
lager-Vortreffen »Murgtäler Hof«;
18.30 Uhr öffentliche LAG-Sitzung
»Murgtäler Hof«; 19.15 Uhr Dia-Vor-
trag Horst Moser »Abenteuer Nepal«
im »Murgtäler Hof«. 18. April, Aus-
flug der Seniorinnen und Senioren
nach Illingen ins Heinz-Fütterer-Mu-
seum. 22. April, Fortbildung »Sprint«
Weisenbach Sporthalle und Sportan-
lagen. 25. April, Schüler-Eröffnungs-
wettkämpfe der LAG in Weisenbach,
Beginn 18 Uhr. Meldungen über die
Trainer und Abteilungsleiter.

Aktuell: www.lag-obere-murg.de.

Frauenselbsthilfe nach Krebs - Selbsthilfe für Frauen und Männer

Frühlingstreff und Gesprächskreis
Am Dienstag, 3. April, ab 15 Uhr, Früh-
lingstreff im Gemeindesaal der ev.
Markusgemeinde in Gaggenau, Ama-
lienbergstraße. Bitte Kaffeegedeck
und Liederbücher mitbringen. Part-
ner und Freunde sind willkommen.

Gesprächskreis
Der Gesprächskreis trifft sich am
Montag, 2. April, 18 Uhr, im Gasthaus
»Strauss« in Ottenau.

Einladung an interessierte Frauen.

Jahrgang 1936/37 Weisenbach/Au

Fahrt ins Rebland
Am Mittwoch, 4. April, 13 Uhr, treffen
wir uns an der Stadtbahnhaltestelle
in Weisenbach zu Fahrt ins Rebland.
Dort machen wir einen Spaziergang
durch die Weinberge, mit anschlie-
ßender Einkehr.
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NaturFreunde Weisenbach

Kinder basteln Frühlingskränze

Am Montag trafen sich im Natur-
freundehaus neun Kinder, bewaffnet
mit einer Rebschere und hochmoti-
viert, um einen Frühlingskranz zu ge-
stalten. Zuerst musste der Rohling mit
Moos umwickelt werden. Anschlie-
ßend wurden kleine Deko-Artikel
aufgefädelt und auf die unterschied-
lichste Art und Weise befestigt. Mit
allerlei Material wurde der Kranz
dann ausgestaltet. Und so kam es,
dass trotz gleicher Materialien die un-
terschiedlichsten Kunstweke zu Stan-
de kamen. Tatkräftige Unterstützung
erhielten sie von »Blumen-Elke«, die
mit Tipps und Klebepistole bereit-
stand. An dieser Stelle herzlichen
Dank für die fachmännische Hilfestel-
lung. Zu Recht mit Stolz gingen die
Kinder mit ihren tollen Kreationen
nach Hause.

Wie immer hat es Groß und Klein viel
Spaß gemacht.

Aufgrund der positiven Resonanz im
vergangenen Herbst haben wir eini-
ge Kränze mehr hergestellt, die ab
Samstag, 31. März, im Naturfreunde-
haus zum Preis von 12,50 Euro zum
Verkauf angeboten werden. Der Er-
lös kommt der Kinder- und Jugendar-
beit des Naturfreundevereins zu Gu-
te.

Öffnungszeiten des
Naturfreundehauses über Ostern
Karfreitag, 6. April, ganztägig ge-
schlossen. Samstag, 7. April, ab 14 Uhr
geöffnet. Ostersonntag, 8. April,
ganztägig geschlossen. Ostermon-
tag, 9. April, ganztägig geöffnet. Wir
bitten um Beachtung.

Senioren-Aktivgruppe (Demenzgruppe)

April-Programm
Donnerstag, 5. April (Gründonners-
tag), wir basteln einen »Kletterha-
sen«, Ostergeschichte; Donnerstag,
12. April, wir setzen eine Pflanze und
verzieren den kleinen Tontopf; Don-
nerstag, 19. April, geselliger Spiel-
nachmittag; Donnerstag, 26. April,
Freude am Frühling
mit Blüten und verschiedenen Düften

Bei allen Veranstaltungen wird Kaf-
fee oder Tee mit Gebäck (auch für

Diabetiker geeignet) angeboten.
Programmänderungen sind bei un-
günstigen Witterungsverhältnissen
möglich. Alle verwendeten Materiali-
en sind im Teilnehmerbeitrag enthal-
ten (15 Euro/Nachmittag).

Die Teilnehmer können auch abge-
holt werden. Die Gruppe hat noch
Plätze frei. Anmeldung und weitere
Info: Kath. Sozialstation Forbach-
Weisenbach, Telefon 07228 960575.

Spielvereinigung Weisenbach

Generalversammlung
Am Sonntag, 1. April, 19 Uhr, findet
unsere diesjährige Generalversamm-
lung im Gasthaus »Krone« in Au statt.
Dazu möchten wir alle Vereinsmit-
glieder recht herzlich einladen.

Die Tagesordnung umfasst folgende
Punkte:
1. Begrüßung durch den ersten Vor-
sitzenden
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassiererin
4. Entlastung der Kassiererin durch
die Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahl des zweiten Vorsitzenden
7. Neuwahl des Kassiers
8. Neuwahl von drei Beisitzern
9. Wahl der Kassenprüfer
10. Vorschau auf das kommende Ver-
einsjahr
11. Verschiedenes

Turnverein Au, Skiabteilung

Abendwanderung
Zum Abschluss der Wintersaison tref-
fen wir uns am Dienstag, 3. April, 18
Uhr, bei der Auer Turnhalle zu einer
gemütlichen Abendwanderung mit
anschließender Einkehr. Die Laufzeit
beträgt ca. zwei Stunden. Unser An-
laufziel wird an der Turnhalle be-
kannt gegeben bzw. für Nachzügler
ausgehängt.

Am Dienstag, 10. April, ist ein
Schwimmabend im Cuppamare ge-
plant. Wir treffen uns zur gemeinsa-
men Abfahrt um 19 Uhr bei der Ja-
kob-Bleyer-Brücke.

Ab Dienstag, 17. April, beginnt dann
unsere Freiluftsaison. Bei entspre-
chender Witterung treffen wir uns je-
weils um 18 Uhr bei der Jakob-Bleyer-
Brücke zum Mountain-Bike-Training.
Kurzfristige Änderungen werden
rechtzeitig bekannt gegeben.
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Schützenverein Weisenbach

Fast die gesamte Vorstandschaft wurde in ihren Ämtern bestätigt
Am Sonntag, 25. März, konnte Ober-
schützenmeister Konrad Bleier zahl-
reiche Mitglieder darunter Bürger-
meister Toni Huber und Vertreter der
Presse zur Generalversammlung im
Schützenhaus begrüßen. Nach der
Begrüßung und dem Totengedenken
blickte Konrad Bleier auf die vergan-
genen zwei Jahre zurück. Er dankte
allen für Ihren Beitrag zum Bestehen
des Schützenvereines und des Schüt-
zenhauses und freute sich mitteilen
zu können, dass eine Gruppe von Ju-
gendlichen sich mit dem Luftgewehr
versucht.

Dem Bericht des Kassiers Jürgen Burk-
hardt war eine ausgeglichene Bilanz
der letzten Jahre zu entnehmen, je-
doch hat der Schützenverein noch im-
mer Verbindlichkeiten aus dem Verle-
gen der Wasser- und Abwasserlei-
tung zum Schützenhaus zu tragen.
Auch sorgten Belastungen zum Erhalt
des Schützenhauses sowie der Erwerb
eines neuen Waffenschrankes für
größere Auslagen. Kassenprüferin-
nen Ute Egner und Ulrike Wetzel be-
scheinigten dem Kassier eine korrek-
te und ordentliche Kassenführung.

Schriftführer Armin Werner blickte
auf die Aktivitäten außerhalb des
Schießsportes zurück und hatte hier
einiges zu berichten.

Auf zahlreiche schießsportliche Akti-
vitäten mit sehr guten Ergebnissen
und Platzierungen blickte Thomas
Mungenast zurück. So konnte er auf
mehrere Rundenwettkampfsiege
Weisenbacher Schützinnen und
Schützen verweisen.

Bürgermeister Huber entlastete die
Vorstandschaft und nutzte seine Auf-
gabe als Wahlausschuss seine Gruß-
worte an die Anwesenden zu richten.
Er dankte dem Schützenverein für sei-
ne Aktivitäten im sportlichen sowie
im kulturellen Bereich. So sei der
Schützenverein immer dabei, wenn
Veranstaltungen der Gemeinde an-
stehen. In einem Ausblick auf die
nächsten Tage zeigte er die anstehen-

de Baumfällaktion rund um das
Schützenhaus auf, welche zum Erhalt
der Verkehrssicherheit der Stadtbahn
sowie dem Schießstand beiträgt.

Bei den anstehenden Neuwahlen
stand die gesamte Vorstandschaft zur
Wahl. In ihren Ämtern bestätigt wur-
den Oberschützenmeister Konrad
Bleier; Schützenmeister Michael Arm-
bruster; Kassier Jürgen Burkhardt;
Schriftführer Armin Werner; Beisitzer
Mirjam Burkhardt, Hans Peter Mun-
genast, Helmut Böhringer. Den Pos-
ten des vierten Beisitzers welchen
Mario Göring nicht weiter wahr-
nimmt übernimmt Ursula Großmann.
Alle Wahlen endeten einstimmig, so
dass die Aufgabe durch den Wahllei-
ter rasch vollzogen werden konnte.
Die Aufgabe der Schießleitung neh-
men auch in Zukunft Thomas Munge-
nast und Stefan Großmann ein.

In einem Ausblick auf das Jahr 2007
zeigte Konrad Bleier die anstehenden
Termine auf: Samstag, 31. März, Seni-
orennachmittag; Sonntag, 1. April,
Frühjahrsschießen; 29. Juni bis 1. Juli,
85 Jahre Schützenverein; 28. und 29.
September, Vereinspokalschießen
der örtlichen Vereine; 8. Dezember
Königsfeier des Schützenvereins Wei-
senbach

In einem abschließenden Resümee
dankte er allen für ihr Kommen und
wünschte sich eine tatkräftige Unter-
stützung bei allen alltäglichen Aufga-
ben und besonders bei der Abwick-
lung des Schützenfestes.

Seniorennachmittag

Am Samstag, 31. März, lädt der Schüt-
zenverein seine Seniorinnen und Se-
nioren sowie die Witwen und Witwer
der verstorbenen Mitglieder zum tra-
ditionellen Seniorennachmittag. Für
das leibliche Wohl und Unterhaltung
ist wie in den vergangenen Jahre bes-
tens gesorgt. Der Schützenverein
wünscht schon vorab allen Besuche-
rinnen und Besuchern gesellige Stun-
den im Schützenhaus.

Frühjahrsschießen

Der Schützenverein lädt am Sonntag,
1. April, die Bevölkerung von Weisen-
bach und Au zum diesjährigen Früh-
jahrsschießen ins Schützenhaus ein.
Geschossen werden kann in einem
»Nostalgieschießen« um eine Ehren-
scheibe mit dem KK-Gewehr, jedoch
mit Visierung über Kimme und Korn,
wobei der beste Schuss zählt.

Um Sachpreise geht es im liegend An-
schlag mit dem KK-Gewehr. Hierbei
werden alle Scheiben welche mit 5
Schuss beschossen wurden gewertet.
Die Wertung erfolgt getrennt für ak-
tive und passive Teilnehmer.

Geschossen werden kann in der Zeit
von 10 bis 16 Uhr, die Siegerehrung
findet gegen 18 Uhr statt.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Ab
10 Uhr bayrischer Frühschoppen mit
Brezeln, Weißwurst, Weißbier, Kaffee
und Kuchen.

Der Schützenverein freut sich auf Ih-
ren Besuch ob zum Schießen oder um
eine gemütliche Zeit am Schützen-
haus zu verbringen.

FC Weisenbach, Abt. Fußball

Spieltermine
und Ergebnisse
1. Mannschaft
21. Spieltag: Sonntag, 1. April, 15 Uhr,
FCW 1 - SV Au am Rhein 2

2. Mannschaft
21. Spieltag: FCW 2 spielfrei

B-Juniorinnen
Donnerstag, 29. März, 18.30 Uhr, FC
Schwarzach - FCW 2. Freitag, 30.
März, 17 Uhr, FV Ottersdorf - FCW 1.

B-Junioren
Samstag, 31. März, 16.45 Uhr, FV Hör-
den - SG Weisenbach

C-Junioren
SG Bietigheim II - FCW 0:5. Beim ers-
ten Spiel der Rückrunde musste der
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FCW gegen Bietigheim ran. Schnell
hatte man Spiel und Gegner im Griff
und erarbeitete sich eine Reihe von
Torchancen. Am Ende gewann der
FCW hoch verdient und startete mit
einem Sieg in die Rückrunde. Die Tore
für den FCW erzielten Felix Wörner
(2), Mario Wunsch, Lars Krieg und
Bastin Wörner.

Nächster Spieltag: Samstag, 31. März,
15.15 Uhr, FCW - SV Niederbühl.

Pokalspiel
Am Dienstag, 3. April, spielt die C-Ju-
gend als erste Weisenbacher Mann-
schaft überhaupt in einem Pokalvier-
telfinale. Gegner ist der SV Sinzheim,
der in der Juniorenliga, der höchsten
Staffel der C-Jugend, spielt. Die Spie-
ler und Betreuer würden sich bei die-
sem Spiel über lautstarke Unterstüt-
zung aus der Bevölkerung sehr freu-
en. Spielbeginn am Sennel ist um
18.15 Uhr.

D-Junioren
Samstag, 31. März, 14 Uhr, SG Gerns-
bach/Weisenbach - SV Forbach

E-Junioren
Samstag, 31. März, 13 Uhr, FCW - DJK
Rastatt 1

Bambini
Das nächste Bambinitraining findet
am Samstag, 31. März, wieder um
10.30 Uhr in der Sporthalle Weisen-
bach statt. Fußballbegeisterte Neu-
einsteiger der Jahrgänge 2000 bis
2003 sind herzlich willkommen. Wei-
tere Infos können bei Bernhard Gerst-
ner, Telefon 993637, eingeholt wer-
den.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Einladung zum Seniorennachmittag
Am Sonntag, 1. April, 15 Uhr, laden
wir die Seniorinnen und Senioren
von Weisenbach und Au zu einem
fröhlichen und unterhaltsamen
Nachmittag in das Kolpinghaus auf
der Grüb ein.

Auf dem Programm des bunten
Nachmittags stehen ein Filmtrip
auf der ältesten Route Deutsch-
lands, der Schwarzwaldhochstra-
ße. Außerdem werden wir eine
»Wallfahrt« miterleben. Natürlich
werden unsere Senioren bei einem
Quiz und verschiedenen Schätzfra-
gen ihr Wissen unter Beweis stellen
müssen. Mitmachen lohnt sich,
denn es winken schöne Preise. Ge-
meinsam gesungene Volkslieder
sowie »Lilien vom Mummelsee«

werden zu hören sein. Selbst geba-
ckener Kuchen sowie ein reichhal-
tiges Vesper gehören im Kolping-
haus selbstverständlich dazu.

Damit der Weg nicht zu beschwer-
lich wird, stellen wir einen Zubrin-
gerdienst zur Verfügung. Folgen-
de Haltestellen sind ab 14 Uhr vor-
gesehen: Brücke Au / Kreuzung
Weinbergstraße / Im Viertel, Brü-
cke Weisenbach sowie Kreuzung
Gaisbachstraße / Steinedeckstraße.

Wir möchten alle Seniorinnen und
Senioren, Mitglieder und selbstver-
ständlich auch Nichtmitglieder
herzlich einladen, mit uns zusam-
men einen gemütlichen Nachmit-
tag im Kolpinghaus zu verbringen.

Musikkapelle Au

Filmmusik und nichts anderes
Zu einer musikalischen Reise durch
die Film- und Kinowelt lädt die Mu-
sikkapelle Au am Sonntag, 1. April,
17 Uhr, in die Festhalle Weisenbach
ein.

Wir präsentieren Ihnen musikali-
sche Highlights aus Kinohits wie Ja-
mes Bond, Flash Dance oder Fluch
der Karibik. Unsere Musikerin Cari-
na Kast tritt als Gesangssolistin mit
dem Titel »My Heart will go on«
auf.

Die musikalische Regie liegt in den
Händen von Adrian Bauer. Durch
das Programm führt Dunja Schnei-

ders. Wir laden die Bevölkerung
und alle Freunde der Blasmusik be-
reits heute zu diesem Konzert
herzlich ein. Die Musikkapelle Au
unterstützt mit diesem Konzert die
Spendenaktion der Familie Klumpp.

Musikerfrauen

Die Musikerfrauen treffen sich am
Freitag, 30. März, an der Stadt-
bahnhaltestelle in Au. Wir fahren
um 18.46 Uhr mit der S 41 nach
Gaggenau. Dort werden wir im
»Ratsstübl« einkehren. Es wäre
schön, wenn viele Frauen Zeit hät-
ten.

Öffnungszeiten des Kolpinghauses und weitere Termine
Karfreitag, 6. April, Karfreitag-Früh-
schoppen, Ostersonntag, 8. April, ge-
schlossen. Ostermontag-Frühschop-
pen am 9. April. Freitags-Treff am 13.
April. Sonntag, 15. April, ganztägig

geöffnet. Sonntag, 22. April, kommu-
nalpolitischer Frühschoppen mit Bür-
germeister Toni Huber.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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TV Weisenbach, Tischtennis

Spielberichte der Herren, Damen und Schüler
Die erste Herrenmannschaft konnte
im Derby die SV Ottenau III nach har-
tem Kampf mit 9:7 bezwingen. Da der
Spielverlauf relativ ausgeglichen war,
konnte sich keine Mannschaft abset-
zen. Bis zum Stand von 5:6 konnte so-
gar der SV Ottenau in Führung ge-
hen, ehe der Spieß umgedreht wurde
und die Hausherren nach drei Siegen
mit 8:7 führten. Obwohl Gerhard Eg-
ner und Jürgen Burkhardt im Schluss-
doppel klar mit 2:0 Sätzen in Führung
gingen, konterten ihre Gegner und
somit musste der fünfte Satz ent-
scheiden, der dann nach hartem
Kampf mit 12:10 an das Weisenba-
cher Duo ging.

Mit diesem Sieg konnte nun der zwei-
te Tabellenplatz eingenommen wer-
den. Zum nächsten Derby am Sams-
tag ist der TV Lichtental in Weisen-
bach zu Gast.

Im Gegensatz zu den Herren musste
die 1. Damenmannschaft eine 5:8-
Niederlage gegen den TTC Bräunlin-

gen hinnehmen. Obwohl der Start
mit zwei Doppelerfolgen und einem
Sieg von Regina Roflik noch verhei-
ßungsvoll war, gerieten die Weisen-
bacherinnen nach unglücklichen Nie-
derlagen mit 4:7 in Rückstand.

Regina Roflik konnte zwar noch auf
5:7 verkürzen, aber die Niederlage
nicht mehr verhindern. Der andere
Einzelpunkt gelang noch Nadja
Wunsch. Am Samstag müssen die Da-
men zum Derby nach Durmersheim
reisen.

Weiterhin auf Vizemeisterschaftskurs
befindet sich die dritte Herrenmann-
schaft in der Kreisklasse B. Zuerst wur-

de im Auswärtsspiel die TTG Ötig-
heim IV mit 9:7 bezwungen und da-
nach konnten die Punkte kampflos
gegen den SV Michelbach, der durch
Krankheit keine Mannschaft stellen
konnte, gewonnen werden. In Ötig-
heim sah es zu Beginn alles andere als
rosig aus, da der Gastgeber bereits
mit 5:2 beziehungsweise 7:5 in Füh-
rung gehen konnte. Danach gingen
alle Einzelspiele und das Schlussdop-
pel mit Alfred Großmann und Patrick
Kühn nach Weisenbach zum 9:7-
Schlussergebnis. Bei diesem Spiel blie-
ben Artur Großmann und Gerhard
Kottler unbesiegt. Jeweils ein Sieg ge-
lang Patrick Kühn und Alfons Krieg.

Einen Sieg konnte die Schülerinnen-
mannschaft erreichen. Im Auswärts-
spiel wurde die GTM Rheinmünster
dank einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung mit 6:4 bezwungen.
Ungeschlagen in den Einzeln blieb
Joy Klumpp. Die restlichen Punkte er-
zielten Lisa Egner, Lena Hilpp und
Steffen Egner.

Peter Götz
in Weisenbach
»Die Zusammenarbeit in der Großen
Koalition ist schwierig, aber gut«,
sagte der mittelbadische Bundestags-
abgeordnete Peter Götz im Rahmen
einer öffentlichen Abendveranstal-
tung der CDU in Weisenbach. Götz
war auf Einladung des CDU-Vorsit-
zenden Martin Bleier nach Weisen-
bach gekommen und von Rudolf Fritz
begrüßt worden.

Der Abgeordnete erläuterte weiter,
dass nur umgesetzt werden könne,
was mit der SPD durchführbar sei.
»Wir stehen vor großen Herausforde-
rungen: Die schwierige Haushaltsla-
ge der öffentlichen Kassen, des Bun-
des, der Länder und der Kommunen

Katholische Frauengemeinschaft Weisenbach/Au

Tagesausflug
Wie bereits im Jahresprogramm an-
gekündigt, findet am Dienstag, 24.
April, unser Tagesausflug statt. Wir
fahren um 9 Uhr am Kirchplatz ab.

Nach einer guten Stunde Fahrt haben
wir unser erstes Ziel, die Schmuckfa-
brik Wildenmann in Neuenbürg-Arn-
bach erreicht. Hierbei handelt es sich
um eine renommierte Firma, die
schon in der dritten Generation feine
Gold- und Brillantwaren herstellt. Bei
einer Werkstattführung erfahren wir
viel über dieses edle Handwerk. Nach
einer kleinen Schmuckpräsentation
fahren wir weiter nach Neuenbürg,
wo wir in einem gutbürgerlichen
Gasthaus unser Mittagessen einneh-
men werden.

Unser zweites Ziel wird das Museum

Schloss Neuenbürg sein, das man auf
einem etwas steilen Fußweg nach ca.
20 Minuten erreicht. Mit der Märchen-
inszenierung »Das kalte Herz« erle-
ben wir hier eine andere Art des Mu-
seumsbesuches. Im Anschluss daran
besteht die Möglichkeit sich im
Schlossgarten und Schlosswald zu
verweilen oder im Schloss-Restaurant
einen Kaffee zu trinken.

Zwischen 18 und 19 Uhr werden wir
wieder in Weisenbach sein. Die Kos-
ten für Fahrt und Besichtigung betra-
gen 16 Euro.

Anmeldeschluss ist Mittwoch, 18.
April. Anmeldungen nehmen entge-
gen für Au: Regina Bleier, Telefon
651828; für Weisenbach: Regina
Kammermeier, Telefon 67708.

Parteien
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und die aufgrund der demographi-
schen Entwicklung und der bisheri-
gen Arbeitsmarktsituation entstan-
denen Probleme bei den sozialen Si-
cherungssystemen haben dazu ge-
führt, dass Reformen z. B. in der Kran-
ken- und Rentenversicherung not-
wendig wurden. Auch Änderungen
bei der Pflegeversicherung stehen in
dieser Legislaturperiode an«, so Götz
in seinem politischen Bericht. »Dies ist
notwendig, um Deutschland fit für
die Zukunft zu machen«.

Auf der internationalen Ebene habe
Deutschland mit Bundeskanzlerin Dr.
Angela Merkel besonders große Er-
folge zu verzeichnen. »Deutschland
ist endlich wieder wichtigster Partner
in der Europäischen Union und Motor
der Entwicklung geworden«, so Götz.
Die EU-Ratspräsidentschaft werden
von Angela Merkel genutzt, wichtige
Zukunftsprojekte entschlossen vor-
anzubringen.

Bei der anschließenden Diskussion,
an der sich Bürgermeister Toni Huber
beteiligte, standen Bildungsfragen
und aktuelle Themen wie Kinderbe-
treuung im Vordergrund. Bürgermeis-
ter Huber bestätigte, dass es wichtig
und richtig sei, die Eigenverantwor-
tung vor Ort zu stärken, denn in den

Städten und Gemeinden selbst wisse
man am besten was notwendig sei.
Als Dank für den politischen Bericht
überreichte Rudolf Fritz dem in Hil-
pertsau aufgewachsenen Abgeord-
neten eine Dokumentation über
Steinbrüche in Hilpertsau und Wei-
senbach.

KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDE

Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach
Filialkirche Maria Königin Au

Unsere Gottesdienste von Samstag,
31. März bis Montag, 9. April

Samstag, 31. März
Weisenbach 14.30 bis 16 Uhr Beicht-
gelegenheit für Schüler und Erwach-
sene mit einem fremden Beichtvater
Au kein Vorabendgottesdienst

Sonntag, 1. April - Palmsonntag
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Pfarrgemeinde
Kollekte für das heilige Land
14 Uhr Rosenkranz
Au 13.30 Uhr Rosenkranz, anschl.
Palmverkauf vor der Kirche

Montag, 2. April
Weisenbach 20 Uhr Schriftgespräch
Wort des Lebens über Lk 22,27 im
Pfarrhaus

Dienstag, 3. April
Weisenbach 17 bis 17.45 Uhr Beicht-
gelegenheit
18 Uhr heilige Messe; 3. Seelenamt
für Maria Anna Götz

Mittwoch, 4. April
Au 8 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 5. April
Gründonnerstag
Weisenbach ab 8 Uhr Krankenkom-
munion
Au ab 15 Uhr Krankenkommunion
Weisenbach 19.30 Uhr heilige Messe
vom letzten Abendmahl, anschlie-
ßend Anbetung bis 21.30 Uhr

Freitag, 6. April - Karfreitag
Weisenbach 9 Uhr Ministrantenprobe
10.30 Uhr Kinderkreuzweg im Ge-
meindehaus
15 Uhr Feier vom Leiden und Sterben
Christi, anschließend Beichtgelegen-
heit

Samstag, 7. April - Karsamstag
Weisenbach 21 Uhr Feier der heiligen
Osternacht, anschließend Agape

Sonntag, 8. April - Ostersonntag -
Hochfest der Auferstehung des Herrn
Weisenbach 10.15 Uhr Osterfestgot-
tesdienst mitgestaltet vom Kirchen-
chor Weisenbach/Au mit der »Messe
in B« von Joseph Haydn
17 Uhr Ostervesper

Montag, 9. April - Ostermontag
Au 10 Uhr heilige Messe

Schriftgespräch
Das Schriftgespräch Wort des Lebens
über Lk 22,27 findet am Montag, 2.
April, um 20 Uhr im Pfarrhaus statt.

Krankenkommunion
Die Krankenkommunion vor Ostern
findet am Gründonnerstag, 5. April,
ab 8 Uhr in Weisenbach und ab 15 Uhr
in Au statt.

Kirchliche Nachrichten
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Gottesdienst mit Weihe der Heiligen
Öle am 2. April in Freiburg
Um möglichst vielen Gläubigen die
Gelegenheit zu geben, an der Weihe
der Heiligen Öle durch den Bischof in
der Chrisammesse teilzunehmen,
wird auch in diesem Jahr wiederum
die Eucharistiefeier am Montag in der
Karwoche, 2. April, um 15 Uhr im
Münster Unserer Lieben Frau zu Frei-
burg gefeiert. Dazu sind alle Gläubi-
gen sehr herzlich eingeladen.

Kindergottesdienstgruppe Regenbo-
gen (Klasse 1 bis 3) wurde aufgelöst
Die Kindergottesdienstgruppe Re-
genbogen (Klasse 1 bis 3) wurde auf-
gelöst, da wir niemand gefunden ha-
ben, der diese Gruppe weiterführen
wollte. Aus diesem Grund werden
jetzt immer zu den Samenkörner-Kin-
dergottesdiensten die Klassen 1 und 2
eingeladen. Die angehenden Kom-
munionkinder können den Sonntags-
gottesdienst und den Schülergottes-
dienst in der Kirche mitfeiern.
Das Kindergottesdienst-Vorbereitungs-
team

Aufruf der deutschen Bischöfe zur
Solidarität mit den Christen im Heili-
gen Land (Palmsonntags-Kollekte 2007)
In den Gottesdiensten am Palmsonn-
tag gedenken die Katholiken in be-
sonderer Weise der Christen im Heili-
gen Land. Als Minderheit in Israel und

Palästina sind sie angesichts der ge-
walttätigen Konflikte, die die Region
weiterhin fest im Griff halten, in einer
außerordentlich schwierigen Situati-
on. Viele sehen keine Zukunft und
verlassen ihre Heimat. Mehr denn je
bedürfen sie deshalb heute der Ermu-
tigung und der Solidarität. Wir müs-
sen ihnen zeigen, dass sie nicht allei-
ne stehen. Deshalb haben wir deut-
schen Bischöfe uns zu Beginn der ös-
terlichen Bußzeit als Pilger auf den
Weg ins Heilige Land begeben. Tief
bewegt haben wir an den heiligen
Stätten die Eucharistie gefeiert und
für Frieden und Versöhnung gebe-
ten: In der Primatskapelle am See Ge-
nezareth, vor der Verkündigungs-
grotte in Nazareth, in der Grabeskir-
che in Jerusalem und in der Kathari-
nenkirche bei der Geburtsgrotte in
Bethlehem. So kamen wir nicht nur
mit den geschichtlichen Zeugnissen
des Christentums in Berührung, son-
dern haben die Heil bringende Ge-
genwart Gottes auch in unserer Zeit
erfahren. Ebenso wichtig wie der Be-
such heiliger Stätten waren für uns Bi-
schöfe die Begegnungen und das Ge-
spräch mit den Chirsten vor Ort und
der Besuch ihrer sozialen Einrichtun-
gen und Schulen. Wir wollten den
christlichen Gemeinden - den »leben-
digen Steinen« unseres Glaubens -
zeigen, dass sie nicht alleine gelassen
sind. In eindringlicher Weise ist uns

auf dieser Reise wiederum vor Augen
geführt worden, dass es neuer Wege
auf der Suche nach Gerechtigkeit und
Frieden bedarf. Wechselseitiges Ver-
trauen ist nötig, um den Kreislauf der
Gewalt zu durchbrechen. Wir bekräf-
tigen die Worte von Papst Benedikt
XVI. in seiner Ansprache am 8. Januar
2007: »Die Israelis haben das Recht, in
Frieden in ihrem Land zu leben; die
Palästinenser haben das Recht auf ein
freies und souveränes Vaterland«.

Gemeinsam mit den Bischöfen im Hei-
ligen Land bitten wir am diesjährigen
Palmsonntag die Katholiken in
Deutschland, der Kirche im Heiligen
Land im Gebet zu gedenken und mit
einer großzügigen Spende Mittel für
ihren schwierigen Dienst bereitzu-
stellen. Schließlich möchten wir die
Kirchengemeinden und -gruppen er-
mutigen, unserem Beispiel zu folgen
und Pilgerreisen in die Heimat unse-
res Herrn Jesus Christus zu unterneh-
men.
Für das Erzbistum Freiburg Robert
Zollitsch

Palmenverkauf in Au
Am Palmsonntag werden auch in Au
gebundene Palmzweige verkauft.
Der Verkauf findet nach dem Rosen-
kranz um 14.30 Uhr vor der Kirche
Maria-Königin in Au statt.

Kirchenbauverein St. Wendelin

Benefizkonzert mit dem Kammerorchester Gernsbach
Am 17. März folgten ca. 120 Besucher
der Einladung des Kirchenbauvereins
St. Wendelin in die Pfarrkirche. Das
Kammerorchester Gernsbach unter
der Leitung von Werner Roth spielte
umsonst für die Weisenbacher Kir-
chengemeinde zu Gunsten der ge-
planten neuen Orgel.

Zu Beginn des Konzerts begrüßte
Bürgermeister Toni Huber die Besu-
cher, die Mitglieder des Orchesters
und dessen Leiter. Ein musikalischer
Genuss war dann das einstündige
Konzert, wobei die Akustik der Kirche
ihren Teil dazu beigetragen hat.

Die Musikstücke von Georg Friedrich
Händel (Concerto grosso op. 6. No.1),
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Carl Stamitz (Orchester-Quartett
op.4,IV), Wolfgang Amadeus Mozart
(Divertimento KV 13), Antonio Vival-
di (Concerto op. 3 No. 8) und London-
derry Air ein traditionelles irisches
Stück wurden gekonnt und einfühl-
sam gespielt. Die Solis in den Concerti
grossi wurden von Konzertmeisterin
Ulrike Merz und Werner Roth mit Bra-
vour vorgetragen.

Zum Schluss des Konzerts belohnte
ein langanhaltender Beifall die Or-
chestermitglieder. Der Vorsitzende
des Kirchenbauvereins German Miles
bedankte sich bei den Mitwirkenden
aber auch bei den Konzertbesuchern
und übergab als kleines Dankeschön
an Werner Roth ein Weinpräsent und
an Ulrike Merz einen Blumenstrauß.

Mit einer Zugabe endete dieses musi-
kalische Konzert in der Weisenbacher
Pfarrkirche. Die Besucher spendeten
zu Gunsten der Orgel 825,90 Euro.
Dafür sagt der Kirchenbauverein
recht herzlichen Dank.

Spendenkonten: Sparkasse Rastatt-
Gernsbach, BLZ 66550070, Konto-
Nummer 35741; Volksbank Baden-
Baden/Rastatt, BLZ 66290000, Konto-
Nummer 58549100.

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH
Sonntag, 1. April
10 Uhr Familiengottesdienst zum
Palmsonntag in Weisenbach. Der
Gottesdienst wird von Pfarrer Bub
und dem Kindergottesdienstteam
gestaltet. Alle, auch ältere Gemeinde-
glieder sind herzlich dazu eingeladen.

Dienstag, 3. April
15.30 Uhr Passionsandacht im Kran-
kenhauses Forbach (Pfr. G. Bub)

Donnerstag, 5. April
19 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum
Gründonnerstag in Forbach (Pfarrer
G. Bub)

Freitag, 6. April
9 Uhr Gottesdienst mit Feier des heili-
gen Abendmahls in Forbach
10.30 Uhr Gottesdienst mit Feier des
heiligen Abendmahls in Weisenbach.

Beide Gottesdienste werden von
Pfarrer Bub gehalten und musikalisch
von Yasushi Ideue (Geige) begleitet.

Samstag, 7. April
21 Uhr Osternachtsgottesdienst in
Forbach, Pfarrer Bub wird den Gottes-
dienst mit einem Team und einigen
Konfirmanden gestalten.

Sonntag, 8. April
10 Uhr Festgottesdienst mit Feier des
heiligen Abendmahls in Weisenbach
(Pfarrer G. Bub). Der Kirchenchor ge-
staltet den Gottesdienst mit.

Montag, 9. April
9.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst
in Hundsbach (Pfarrer Würz und Pfar-
rer Bub)

Sonntag, 15. April
10 Uhr Gottesdienst in Forbach (Prä-
dikant Hans-Paul Körner)

Golfplatz in Michelbach
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Das rentiert sich!
EU-Neuwagen
bis 22 % unter

Listenpreis

VW Polo - Golf - Passat - Touran
Zum Glück gibt’s

Heilweg 1 · Gaggenau-Michelbach
VW Werkstatt � 07225 1560 · VW Verkauf � 07225 915151

www.autoseeger.de ll

Junghennen bis legereif, schutzgeimpft, mit Garantie.
Enten, Gänse, Puten und Masthähnchen.
Wir liefern bis Ende Oktober alle Tiere ohne Aufpreis frei Haus.
Wir sind alle 2 bis 4 Wochen in Ihrer Nähe.

Geflügelhof Pfefferle
Emil-Thoma-Str. 35, 75031 Eppingen, � 07262 8465 ab 16 Uhr

Forellen/Saiblinge
frisch oder geräuchert,

als Filet oder ganz (auch rotfleischig)

Geänderte Öffnungszeiten in der Karwoche:
2. - 5.4.07: 9 - 18 Uhr, Karfreitag 9 - 12 Uhr

GANZJÄHRIG PRIVATVERKAUF, AUCH ANGELMÖGLICHKEIT

Schwarzwaldforellenzucht
Inh. Peter Dunse · Lautenbacher Str. 30
Gernsbach-Scheuern · � 07224 4712


